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Politische Wochenübersicht
Halle 23 August

Der Kaiser und die Kaiserin sind in den Reichs
landen der Gegenstand lebhafter Ovationen Es scheint
daß die Elsaß Lothringer endlich der Zugehörigkeit der
Reichslande zum deutschen Reiche ihre Herzen erschlossen
haben es scheint daß sie diese Zugehörigkeit nicht mehr
als eine ihnen lediglich durch eine koros majsuis ausge
drungene betrachten Es wäre auch wunderlich gewesen
wenn dieser deutsche Volksstamm der sein Deutschthum und
seine nationalen Eigenthümlichkeiten durch Jahrhunderte
unter fremder Herrschaft bewahrt hat für das große
deutsche Vaterland nicht hätte wiedergewonnen werden
können Die deutschen Stammesgenossen außerhalb des
Reiches blicken mit Stolz auf das letztere und dieser Stolz
verleiht ihnen die Kraft in dem schweren Kampfe den sie
anderen Nationalitäten gegenüber zu bestehen haben Und
das hochgemuthe Gefühl Deutsche zu sein hätte nicht auch
Eingang finden sollen in die Herzen unserer Landsleute
jenseits des Rheins

Die französische Presse welche den Besuch des
Kaisers in den Reichslanden einer von der französischen
Regierung ausgegangenen Parole folgend mit Reserve
behandelt bemüht sich dennoch die Bedeutung des Ereig
nisses die Tragweite desselben hinsichtlich der Empfind
ungen der elsaß lothringischen Bevölkerung möglichst abzu
schwächen Die Häuser seien meist von den Zugewanderten
geschmückt worden und sofern dies auch seitens der Ein
heimischen geschehen sei dies nur eine Folge behördlichen

Drucks Thatsächlich ist ein solcher Druck nicht geübt
worden es würde dazu an einer gesetzlichen Handhabe
fehlen Die Menge welche dem Kaiserpaare zujubelte so
behaupten französische Blätter weiter Habs zumeist aus
Badensern bestanden welche durch die billigen Extrazüge
herangelockt worden seien Daß auch viele Badenser nach
Straßburg herübergekommen waren um den Kaiser zu sehen
und den Kaiserfesten beizuwohnen ist unbestritten An
den enthusiastischen Ovationen welche den kaiserlichen
Gästen gebracht wurden betheiligte sich aber eine nach
Zehntausenden zählende Menge und es wird doch Niemand
im Ernste behaupten wollen daß die Badenser zu Zehn
tausenden in Straßburg eingezogen wären

Von Straß bürg begeben sich die Kaiserlichen Ma
jestäten heute Freitag nach Metz Wie es heißt hat der
Präsident von Frankreich Carnot den französischen Bot
schafter am Berliner Hofe Herbette der sich augenblicklich
auf Urlaub befindet beauftragt nach Metz zu gehen um
dort als außerordentlicher Abgesandter des Präsidenten
den Kaiser zu begrüßen Es würde sich dabei um einen
Akt der internationalen Höflichkeit handeln der bereits
anläßlich des Besuchs Kaiser Wilhelm I in Metz von dem
damaligen Präsidenten der Republik Marschall Mac Ma
hon geübt wurde

Die Frage ob der Kaiser von Rußland noch einen
Gegenbesuch in Berlin abstatten wird ist anscheinend noch
immer in der Schwebe Wenn bereits srüher wiederholt
Details in Bezug auf den Besuch angegeben wurden so
entsprechen dieselben wohl in der That getroffenen Dispo
sitionen nur sind dieselben wieder über den Haufen ge
worfen worden Interessant ist eine Mittheilung welche
der Rein Westf Ztg aus Berlin zugeht die wir unter
Reserve im Wesentlichen hier wiedergeben Danach hat
die Absicht des Zaren nach Berlin zu kommen zwar be
standen wie das aus der Ankunft von 64 russischen Po
lizisten in Berlin zu schließen sei augenblicklich werde aber
allem Anschein nach aus dem Zarenbesuchs nichts da die
Beziehungen zwischen den beiderseitigen Höfen und Kabi
neten schlechter seien als je zuvor Das leidenschaftliche
Wesen des Zaren welches durch seine Gewohnheit viel zu
trinken ungünstig beeinflußt werde ergehe sich sehr häufig
in Ausbrüchen bittersten Deutschenhasses Eine Drehpistole
welche vor dem Zaren stets auf dem Tische zu liegen
pflege sei ein wirksames Einschüchterungsmittel für alle
welche mit dem Selbstherrscher unterhandelten Und so
stoße er nie auf Opposition und brauche keine warnenden
Ermahnungen zu hören Dagegen schreibt die Natio
nalzeitung Die Nachrichten welche über den Zarenbesuch
an dem hiesigen Hofe in Umlauf gesetzt werden sind viel
fach durch leicht begreifliche Tendenzen beeinflußt Man
darf als durchaus feststehend festhalten daß der Besuch
des Zaren in den nächsten Wochen stattfinden wird Die
Wahl der Route wird ostensibel offen gelassen es sind die
Vorbereitungen für drei Linien und mehr getroffen was
nicht sagen will daß eine derselben benutzt wird Der
Besuch selbst wird in Potsdam abgestattet werden mili
tärische Schaustellungen dürften keine stattfinden

Die kommende Parlamentssession bildet bereits
den Gegenstand von Erörterungen Der Reichstag soll

bereits Mitte Oktober zusammentreten um noch vor dem
im Februar erfolgenden Ablauf der Legislaturperiode den
Reichshaushaltsetat für 1890/91 festzustellen und über
Maßregeln gegen die Sozialdemokratie Beschluß zu fassen
und eine Anzahl anderer Gefetzentwürfe zu erledigen
Auch colonialpolitifche Debatten werden in Aussicht ge
stellt wozu die Kosten für die Wißmaun sche Expedition
den Anlaß geben Dieser Anlaß wird wohl auch benutzt
werden um die deutsche Emin Pascha Expedition und
das Verhalten der Engländer derselben gegenüber
auch jetzt zur Sprache zu bringen Die Freunde und
Förderer der Peter schen Emin Pascha Expedition bekla
gen sich darüber daß die deutsche Regierung nicht ener
gisch genug zu Gunsten des Unternehmens gegen England
auftrete Die freisinnige Presse glaubt darin einen Triumph
ihres die Colonialpolitik a limius zurückweisenden Stand
punktes zu erblicken und dieselben Blätter die sonst die
Kartellparteien mit Vorwürfen überhäufen weil dieselben
angeblich blindlings Bismarck folgten und nicht den Muth
einer eigenen Meinung hätten ziehen jetzt gegeu die Kar
tellparteien zu Felde und schreiben denselben die Parole
Fort mit Bismarck zu Der Unsinn liegt zu klar auf

der Hand als daß er erst der Widerlegung bedürfte
Der englische Abenteurer Lewis welcher den

Deutschen in Südwestasrika ihre dortigen Ansprüche strei
tig machte und sich zu dem Zweck hinter den alten Ober
häuptling Maherero versteckte hat bekanntlich die Flucht
ergriffen nachdem die Freundschaft Mahereros allmählich
lauer zu werden begann Lewis flüchtete nach Capland
und bemühte sich hier von der Regierung Unterstützung
für seine Ansprüche zu erlangen Damit hat er aber
gründlich Schiffbruch gelitten In Südwestafrika herr
schen jetzt wieder ruhige Zustände Das Schutzgebiet von
Neuguinea ist einem Reichscommissar unterstellt worden
der auf Kosten der Neuguinea Compagnie die Landesver
waltung und Rechtspflege führt Zum Reichscommissar
ist Regierungsrath Rose ernannt worden Auch aufSa
moa bahnen sich wieder geordnete Zustände an Der
frühere König Malietoa ist nachdem er bekanntlich Ab
bitte geleistet deutscherseits nach Samoa zurückgebracht
worden wo seine Wiederwahl zum Könige bevorsteht

Am österreichis ch e n Kaiserh o fe weilt augenblick
lich der Schah von Persien als Gast nachdem derselbe
in der ablaufenden Woche die Höfe von Karlsruhe Stutt
gart und München besucht hat Kaiser Franz Josef trifft
heute Freitag in Wien ein um den Schah persönlich zu
bewillkommnen Namens der Kaiserin wird die Erzher
zogin Maria Theresia Nassr Eddin begrüßen Nachdem
der Schah Wien verlassen haben wird begiebt sich der
Kaiser zu den galizischen Manövern nach Lemberg

Die Verurtheilung Boulangers und seiner Ge
nossen durch den französischen Senatsgerichtshof hat
Frankreich sehr kühl gelassen Von Boulanger selbst ist
wenig die Rede und das Nachspiel der Maßregelung
durch boulangistische Umtriebe compromittirter Offiziere
und Beamter vollzieht sich ohne Aufregung

Der König von Italien besucht augenblicklich mit
dem Kronprinzen und dem Ministerpräsidenten Crispi die
südlichen Provinzen seines Landes und findet überall herz
lichen Empfang Diefer Tage kehrt König Humbert nach
Rom zurück um dortselbst die Gesandtschaft des Königs
Menelik von Schoa zu empfangen die in der Nacht zum
Mittwoch in Neapel eingetroffen ist und dort mit mili
tärischen Ehren empfangen wurde

Der neue Gouverneur von Kreta Schakir
Pascha hat durch sein energisches Auftreten die Ruhe im
Wesentlichen hergestellt Die Times läßt sich aus Con
stantinopel melden die christlichen Einwohner Kretas
wollten anläßlich des Aufenthalts Kaiser Wilhelms in
Athen denselben durch eine Deputation um Schutz bitten
lassen Wenn sie eine solche Absicht wirklich hegen so
wird ihnen voraussichtlich bedeutet werden daß sie sich
die Kosten sür eine solche Deputation sparen können

Das einstige große Kloster Muri im Aargau Schweiz
welches jetzt als Pflegeanstalt für arme Kranke dient ist
vollständig ein Raub der Flammen geworden Alle
Kranken konnten gerettet werden

Politische nd Tages Chronik
Berlin 22 August Nach einer Pariser Meldung

der Nationalzeitung wird wahrscheinlich der auf Urlaub
befindliche Botschafter Herbette im Auftrage des Präsi
denten Carnot den Kaiser Wilhelm in Metz be
grüßen

Die Großfürsten Georg und Alexander
Michailowitsch von Rußland Söhne des Groß
fürsten Michael und der Großfürstin Olga Feodorowna
von Rußland trafen auf der Reise nach dem südlichen

Frankreich mit den Herren ihrer Begleitung heute aus
Petersburg in Berlin ein und wurden bei ihrer Ankunft
Hierselbst von den Herren der hiesigen russischen Botschaft
auf Bahnhof Friedrichstraße empfangen und nach dem
Hotel Continental geleitet wo beide Großfürsten während
der Dauer ihres Aufenthaltes in Berlin Wohnung ge
nommen haben Morgen gedenken die russischen Groß
fürsten nach Trouville weiterzureisen

Hannover 22 August In der gestrigen Sitzung der
städtischen Collegien wurde der Magistrats Antrag ange
nommen bei der Regierung das Privilegium für eine
städtische Anleihe in Höhe von 16 Millionen Mark nach
suchen zu dürfen

Lübeck 22 August Nach einer aus angeblich zuver
lässiger Quelle stammenden Meldung der Lübecker Ztg
aus Kopenhagen tritt der Zar Sonnabend Nachmittag
mit seiner Familie die Reise von Petersburg nach Kopen
hagen an

Bremen 22 August Zur Kieler Beste chungs
Angelegenheit Von Herrn R Warnebold erhält
der Bremer Cour ein Schreiben aus London worin
der genannte Herr erklärt daß er bis zum 31 Juli ds
Jahres im Interesse des deutschen Marinefiskus in Lon
don thätig gewesen dann eine Erholungsreise nach Schott
land gemacht habe woselbst er erkrankt sei und nach seiner
Rückkehr nach London zu seinem größten Erstaunen er
fahren habe in welch schmählichen Verdacht er in seiner
Heimath gerathen sei Herr W stellt es entschieden in
Äbrede daß er Beamte der kaiserlichen Marine bei An
käufen von Hölzern in irgend welcher Art Profitiren ließ
es könne von unredlichen Operationen absolut keine Rede
sein was die Gerichtsverhandlungen w Berlin wohin er
dieser Tage fahren werde ergeben würden Ferner sei es
unrichtig daß W in der Lage gewesen durch seine Be
ziehungen zu Beamten einer Kunstmühle Lieferungen für
die kaiserliche Werft zuzuwenden Weder direkt noch in
direkt habe er Lieferungen von Mehlfabrikaten an die
Marine ausgeführt sondern nur seit längeren Jahren für
eine Firma Ankäufe von Schiffszwieback bewerkstelligt
für deren Lieferung die Firma Verträge hatte Unrichtig
fei auch daß ein Mindener Kaufmann Gelder zu Speku
lationen vorgeschossen da W Spekulationen nie unter
nommen habe Herr W schließt seinen Brief mit der
Mittheilung daß es ihm nie in den Sinn gekommen fei
sich durch die Flucht den Gerichten zu entziehen erst nach
Beendigung seiner schottischen Reise habe er von der Er
lassung eines Steckbriefes gehört Da er au dem ihm
zur Last Gelegten unschuldig sei habe er sofort an den
Untersuchungsrichter in Berlin geschrieben daß er sich
Letzterem nach Beendigung der dringendsten Geschäfte so
foU zur Verfügung stellen werde was er fchon längst ge
than haben würde wenn er nur eine einzige Aufforderung
erhalten hätte Letzteres hätte um so leichter geschehen
können als den Gerichten seine Adresse bekannt gewesen sei

Fulda 22 August Die Berathungen der Bifchofs
conferenz endigen heute Abend Nach der morgen früh
in der Bonifaciuskapelle stattfindenden Schlußandacht reisen
die Conferenztheilnehmer ab Der Capitularvicar Giese
reist heute bereits nach Münster wegen des bevorstehenden
Kaiserbesuches zurück

Wiesbaden 22 August Der Rheinische Courier
hält der Post gegenüber die Nachricht von der bevor
stehenden Verlobung des Erbprinzen von Nassan
aufrecht Es handle sich um thatsächliche Vorgänge
nicht blos um ein Gerücht oder leere Vermuthungen

Zur Verlobung selbst schreibt die Köln Ztg Wenn
sich die Nachricht bestätigt daß der künftige Thronerbe
des Großherzogthums Luxemburg der Sohn des Herzogs
von Nassau sich mit der Schwester unseres Kaisers ver
mählen wird wie ja schon durch die Verbindung zwi
schen dem Erbgroßherzog von Baden dessen Wiederher
stellung von feiner jüngsten Erkrankung nicht bloß im Lande
Baden sondern im ganzen deutschen Reiche die lebhafteste
Freude hervorgerufen hat und der Schwester des Erbprin
zen von Nassau Luxemburg freund und verwandtschaftliche
Beziehungen wieder die Häuser Hohenzollern und Nassau
einander genähert haben so darf man nach der politi
schen Seite die betreffenden Länder dazu nur beglückwün
schen Wir setzen dabei natürlich voraus daß die Beding
ungen welche bei fürstlichen Ehen nicht minder wie in den
anderen Ständen zum Eheglück nothwendig sind auch in
diesem Falle sich erfüllen Wie das deutsche Volk aller
Orten sich des innigen Freundschaftsverhältnisses erfreut
welches die deutschen regierenden Bundesgenossen von Kaiser
und Reich mit dem hohenzollernschen Kaiserhause verbindet
so wird jeder wahre Vaterlandsfreund dem das partiku
laristisch ultramontane Welsenthum auch nur oberflächlich
entgegengetreten ist dem Herzog von Nassau die Anerkenn
ung nicht vorenthalten daß er diesem und ähnlicheM



Treiben stets ferngestanden und sein Schicksal welches ihm
schlechte Rathgeber bereitet haben mit Ehren als deutscher
Mann und Fürst getragen hat Auch sein jüngstes Auf
treten und Verhalten während der mit Schwierigkeiten aller
und ganz eigenthümlicher Art umgebenen luxemburgischen
Regentschaftsepisode hat ihn allen welche die dortigen Ver
hältnisse kennen als taktvollen und der Selbstbeherrschung
fähigen Politiker gezeigt was sür seine künftige Regierung
das Beste verheißt Und wenn jetzt die Kunde sich be
wahrheitet daß sein Sohn und Erbe dem nach menschli
cher Voraussicht die Herrschaft im Großherzogthum Luxem
burg auf lange Zeit bestimmt ist mit dem deutschen Kaiser
und preußischen Königshause in das engste Verwandt
schastsbündniß tritt so spricht dies nicht nur aufs neue
dafür daß im Hause Naffau alte Dinge vergessen und
verständig hingenommen sind sondern es liegt auch eine
weitere Bürgschaft darin für das große deutsche Reich und
das kleine Nachbarland mit deutscher Bevölkerung daß
unbeschadet der völkerrechtlichen und von allen Großmäch
ten verbürgten Neutralität und Unabhängigkeit Luxemburgs
ein gut freundschaftliches die materiellen Interessen des
Landes förderndes Verhältniß zu Deutschland fortdauern
und sich weiter entwickeln wird wie dies schon die Zoll
einigung darstellt In Deutschland wird man sich gewiß
doppelt geneigt zeigen in Zukktnft in diesen und ähnlichen
Dingen jedes zulässige Entgegenkommen zu bethätigen

Aus Sachsen 22 August Der Redakteur Max
Schipp el aus Berlin der sozialdemokratische Kandidat
des Chemnitzer Wahlkreises hatte die Absicht Anfang
dieser Woche außer in Chemnitz selbst auch in den benach
barten Ortschaften Gablenz Niederrabenstein Grüna und
Einsiedel als Redner aufzutreten Die bereits anberaumten
Versammlungen sind aber sämmtlich auf Grund des Sozia
listengesetzes verboten worden

Wien 22 August Das Frcmdenblatt bespricht
die Reise des Kaisers Wilhelm nach Elsaß
Lothringen und sagt ein Blick auf den jungen Kaiser
zeige den Reichslanden die Jugend und Hoffnungsfreudig
keit des Reiches dem sie angehören und er lehre ferner
daß auf dieser Seite die Zukunft sei Der Zukunft aber
werde sich das Elsaß zuwenden wie dies überhaupt das
Gesetz alles Lebendigen sei

Die Wiener Zeitung veröffentlicht die Ernennung
des Prinzen Friedrich August von Sachsen zum
Ritter vom Orden des goldenen Vließes

Die Narodny Lisch beklagen daß im Offizier
corps so wenig Czechen sind und fordert die c,zechi
schen Eltern auf ihre Söhne mehr der militärischen Lauf
bahn zuzuwenden Das Offiziercorps müsse von natio
nalem Gefühle beseelt sein letzteres durch einen allgemei
nen österreichischen Patriotismus zu ersetzen sei ein natio
naler Zopf Um zu verhindern daß czechische Kinder
deutsche Volksschulen besuchen beschloß der Prager Stadt
rath vom Landtag ein Gesetz zu verlangen wonach in
der Volksschule nur solche Kinder aufzunehmen erlaubt
sein soll welche der Unterrichtssprache mächtig sind

Der Politischen Correspondenz wird von gut
unterrichteter Seite die Meldung des Journals des De
bats daß der österreichische Botschafter in Madrid der
Königin Christine die Bitte unterbreitete sie möge ihren
ganzen Einfluß dahin verwenden daß der Papst nicht
Nach Spanien komme für vollständig aus der Luft
gegriffen bezeichnet

Der Letzte seines Stammes
A Roman von Frhr Hon Beulwitz

Machdruck verboten

Der Diener entfernte sich anscheinend ohne die Be
stürzung seines Herrn bemerkt zu haben und vielleicht
war es gut daß ihm dieselbe nicht auffiel denn Dienst
boten haben einmal die wenig lobenswerthe Eigenschaft
über Alles sprechen zu müssen was ihnen ungewöhnlich
erscheint

Einen Augenblick schien es als ob Graf Hugo den Be
dienten zurückrufen wolle um sich verleugnen zu lassen
uach kurzem Zaudern schritt er jedoch zur Thüre stieg
langsam und sinnend die Treppe hinab und trat in das
im Parterre gelegene Besuchszimmer das mit großem
Luxus ausgestattet war

Es freut mich Dich hier zu sehen Ernst, sagte er
mit kalter Höflichkeit indem er seinem Besucher die Hand
bot die derselbe mit Wärme drückte

Freut es Dich wirklich Hugo fragte Demikofflächelnd
indem er ihn aufmerksam fixirte

Warum denn nicht Zweifelst Du daran
Ich zweifle nicht an Deiner Aufrichtigkeit, entgegnete

Jener dem jungen Manne vertraulich auf die Schulter
klopsend ich bin übrigens auch meinerseits erfreut Dich
zu sehen die heimathliche Luft scheint Dir gut zu be
kommen mein Junge ich meine Du seiest stärker ge
worden ich sah Dich bereits vor einer Stunde auf
der Promenade famoses Pferd das Du reitest

Du bist vermuthlich heute erst angekommen kann
ich Dir mit irgend Etwas dienen Ernst fagte Waldheim
um die Frage seines Freundes ob er ihn bemerkt habe
zu vermeiden

Ich kam gestern Abend spät hier an und habe mancher
lei mit Dir zu sprechen Du vergißt daß es Monate
sind seit wir uns zum letzten Mal in Paris sahen ich
habe seither eine kleine Saison tn Homburg gemacht um
Dir Gelegenheit zu geben Dich zum Empfang Deines
Freundes vorzubereiten Du bist wie ich sehe ganz
komfortable und hast meine kleinen Rathschläge dem An
schein nach auch nicht vergessen

Ich habe nichts vergessen Ernst, entgegnete Waldheim
in einem eigenthümlich scharfen Tone

Die von der Correspondance de l Est ausgestreu
ten Meldungen über das Auftreten von Banden in
der Herzegowina werden von dem Telegraphen
Correfpondenzbureau nach amtlicher Feststellung als voll
kommen auf Erfindung beruhend bezeichnet

Rom 22 August Der Riforma zufolge hat die
Regierung nach dem jüngst auf dem Colonna Platze vor
gekommenen Bombenwurfe in allen Gießereien Nach
forschungen anstellen lassen Dabei hat sich herausgestellt
daß in den letzten Tagen ein Individuum eine Bombe be
stellt hat welche jener am Sonnabend geworfenen völlig
ähnlich gewesen ist Die verdächtige Person ist verhaftet
worden

Tarent 21 August Der König der Kronprinz
und der Ministerpräsident Crispi wohnten der Fahrt des
aus den Schiffen Jtalia Duilio Vesuvio und Etna
bestehenden Geschwaders durch den Canal in das Seebecken
bei empfingen sodann auf der Municipalität die Behörden
und besichtigten schließlich die Stadt wobei die Bevölke
rung ununterbrochene Huldigungen darbrachte Abends
war die Stadt glänzend erleuchtet dem König wurde eine
Huldigung dargebracht

Kopenhagen 22 August Der Zar wird in näch
ster Woche hier erwartet Die Zarewna kommt bereits
früher nach Kopenhagen Russische Geheimpolizisten trafen
heute bereits hier ein

Paris 22 August Der Kronprinz von Por
tugal ist gestern Abend hier eingetroffen

London 22 August Die Times sagt der Em
pfang des Kaisers in Straßburg beweise daß die
Stimmung im Elsaß zu Gunsten des Kaisers und der
gegenwärtigen Ordnung der Dinge bereits wesentliche
Fortschritte gemacht habe und eine große Entrüstung
gegen Denjenigen bekunden dürfte der es versuchte das
bestehende Verhältniß aufzulösen

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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gestattet

l Merseburg 22 August Am Mittwoch tagte IM hiesigen
Capitels Saale unter Vorsitz des Herrn Consistorialrath D
Leuschner die Kreis Synode Merseburg Stadt Nach der er
folgten Constituirung der Synode fanden demnächst die Vor
standswahlen statt Hieran schloß sich der Bericht des Herrn
Vorsitzenden über die Beschlüsse und Bescheidungen der vorigen
Synode und über die kirchlich sittlichen Zustände des Bezirks
Es wurde sodann in die Berathung der seitens des Königlichen
Consistoriums gestellten Vorlagen eingetreten 1 Ist das Be
dürfniß einer Anweisung an die Vormünder zu Periodischer Er
stattung von Personal Nachrichten über ihre Mündel an den
Wiisenrath hier hervorgetreten und durch welche Thatsachen
kann dasselbe begründet werden Nach diesbezüglichem Vor
trag und nach längerer Diskussion wurde von der Synode der
Antrag angenommen Kreissynode erachtet die Einführung
der Erstattung solcher periodischen Berichte von Seiten der Vor
münder an den Waisenrath sür nicht geeignet Mißstände zu
beseitigen und kann deshalb solche nicht empfehlen 2 Die
Provinzial Synode beschließt daß mindestens alle drei Jahre
ein eingehender Bericht über den Stand der Heidenmission er
stattet werde Der Vorschlag der Kceissynode an die Gemein
den gewisse Stolgebühren Sätze außer Hebung zu setzen wird
abgelehnt Aus Anlaß des nun bald bevorstehenden Aus
scheidens des Herrn Vorsitzenden Consistorialrath Leuschner
aus seinen hiesigen Aemtern wurde demselben noch in dankbarer
Anerkennung semer Verdienste auch um die Kreissynode Sei
tens der letzteren durch Herrn Justizrath Grube mit herzlichen

Ein gutes Gedächtniß ist Gold werth, sagte Demikoff
ihn wiederholt scharf fixirend

Der junge Edelmann antwortete nichts nachlässig warf
er sich in einen Armstuhl und ein unterdrückter Seufzer
rang sich aus seiner Brust Sein Gast erwiderte denselben
mit einem schallenden Gelächter

Wenn Du heute keine Lust hast Dich mit mir zu
unterhalten sagte er nach einer Pause so lasse einen
Krug Selterswasser und eine Flasche Rothwein hereinfahren
damit ich mir die Zeit allein vertreiben kann bin ich
dann den Staub von der Kehle los so will ich mich für
heute empfehlen

Ich bin durchaus nicht abgeneigt mich mit Dir zu
unterhalten indessen ein Wirthshaus halte ich nicht
Ernst wollen wir in ein Cass gehen

Warum sagst Du das in einem so gereizten Tone
Ich denke ich sollte Dir stets willkommen sein In ein
Casü zu gehen habe ich keine Lust Deine Gesellschaft ist
mir genügend Ich habe im Sinn mich einige Zeit hier
aufzuhalten und hoffe daß Du mich morgen Tiscbe
einladest und mich einigen Deiner Freunde vorstellen wirst

Ich Dich vorstellen Als was Ernst rief der Graf
betroffen und es lag etwas wie Verdruß in seinem Blick
und Ton Äber als ob er fürchte zu weit gegangen zu
sein setzte er eilig hinzu

Verzeih mir Ernst ich wollte Dich nicht beleidigen
Aber Du vergißt daß wir in der Residenz leben wo Jeder
mit Argusaugen die Schritte eines jungen Mannes beob
achtet der eben in die Gesellschaft eintritt Früher war
es anders ich kann Deinen Wunsch unmöglich erfüllen
denn Du machst Dir gar keinen Begriff davon was ich
schon ertragen mußte zuweilen ist es mir gerade zu
Muthe als ob ich ins Wasser springen möchte

Demikoff lächelte
Ich glaubte den Herrn von Friedberg und Meiseberg

in besserer Stimmung zu sehen, sagte er nach meinem
Dafürhalten wandelt er auf Rosen von denen man die
Dornen entfernt hat

Keine Spur davon reich sein und eine gewisse Rolle
zu spielen ist eine Last die nicht leicht zu tragen ist
wenn ich nur an den morgenden Tag wieder denke
schon zu früher Stunde soll ich mich auf den Weg machen
um meine geliebten Bauern in Friedberg zu begrüßen

Worten eine in Berlin sehr kunstvoll angefertigte Adresse über
reicht wofür Herr Consistorialrath Leuschner mit bewegten
Worten seinen Dank aussprach

x Eisleben 22 August Das bisher im katholischen Besitz
gewesene Klostergebäude am Klosterplatz hier welches vor den
Maigesetzen Nonnen beherbergte ist im öffentlichen Verkauf für
den Preis von 42000 Mk von der Stadt erworben worden

Blankenburg a H 22 August Mit dem Berliner
Schnellzuge gelangte gestern Mittag von Magdeburg kommend
der Prinz Sia Sanitwongse von Siam mit seinem Sohne nebst
Gefolge auf hiesiger Bahnstation an Der Zweck der Reise
war die Besichtigung der Harz Zahnradbahn und der groß
artigen Pulverfabriken der Firma Cramer u Buchholz in Rübe
land Der Prinz zeigte während der Fahrt nach Rübeland
reges Interesse für die Harz Zahnradbahn und gab seiner An
erkennung wiederholt Ausdruck In Rübeland wurden die
hohen Reisenden in den Pulverfabriken herumgeführt woselbst
die Mengen braunen prismatischen Schicßpnlvers die große zu
Schießversuchen aufgestellte Kanone und die praktische Einrich
tung der Etablissements genannter Firma den Beb all des Prinzen
fanden Gegen Abend kehrte derselbe nach Blankenbnrg zurück
um nach Wien weiterzureisen

8 Stadt Sulza 22 August Ein besonderes Fest steht
unserer Stadt am nächsten Sonnabend bevor Die Mannschaften
des 3 Thür Infanterie Regiments Nr 7l Erfurt nehmen
von Sonnabend bis Montag hier Quartier Die sonst Don
nerstags stattfindende Reunion hat man auf Sonnabend ver
legt damit die anwesenden Offiziere den Ball verherrlichen
können

K Apolda 21 August Einen in unserer Fabrikstadt schon
lang gefühlten Mangel bat jetzt der hiesige Kaufmännische Verein
beseitigt indem durch dessen Thätigkeit eine Handelsschule am
1 October d I ins Leben gerufen wird Als Leiter nnd
Lehrer der neuen Schule ist vom Vereine Herr Handelslehrer
Böhme aus Zwickau gewählt Der Gemeinderath der Stadt
hat in seiner letzten Sitzung die Verwilligung von jährlich
500 M zum Besten der neuen Handelsschule beschlossen

L Apolda 22 August Als Warnung möge folgender Uu
glückswll dieue der am verg Freitag eine hiesige junge Frau
betroffen hat Als sie an jenem Abend in ihrem Garten saß
flog ihr eine kleine Fliege in ein Auge was aber wie gewöhn
lich nicht Beachtung fand Am folgenden Morgen konnte die
betreffende Frau nicht mehr aus dem einen Auge sehen und
eine Ueberbringuiig in die Halle sche Augenklinik hatte sich als
dringend nothwendig herausgestellt Dort ist den Eltern der
beklagenswerthen Frau die Mittheilung gemacht daß das eine
Auge verloren und auch das andere dadurch sehr gefährdet sei

Cassel 22 August Ueber dieVerhandlungen des gestern
und vorgestern hier tagenden Kongresses der deutschen Sitt
lichkeitsvereine können wir folgende Mittheilungen machen
Nack einem von Herrn Pastor Philipps Berlin gehaltenen Vor
trage über Schlechte Wohnungsverhältnisse eine Quelle der
Unsittlichkeit und nach Erörterung der Frage Was kann die
Familie zur vorbeugenden Bekämpfung der Unsiitlichkeit thun
wurden auf Grund eines vom Herrn Pf Weber M Gladbach
über die Bekämpfung der Vorbreitnng unsittlicher Bücher und
Bilder gehaltenen Vortrages folgende Thesen angenommen
1 Die Konferenz richtet an alleVerlreter derPolizei und Ge
richtsbehörden die dringende Bitte mit Rücksicht auf die Volks
g fährlichkeit und die beständige Zunahme unzüchtiger Schriften
Abbildungen und Darstellungen doch bei Beurtheilung derselben
d n strengsten gesetzlich zulässigen Maßstab anzulegen 2 Die
Konferenz richtet an den Herrn Justizministcr die ergebenste
Bitte um Auskunft ob die Verbreitung buch5 dlerVcher An
zeigen von unzüchtigen Schriften Abbildungen oder Darstell
ungen nicht schon eine Verbreitung im SmnT des s 184 oes
Strafgesetzbuches involvire und falls dies nicht der Fall sein
sollte dieBitte hochzeneigtest inErwägung zu nehmen ob nicht
eine Ergänzung des Z 134 nach dieser Richtung hin geboten
sein möchte 3 Die Konferenz richtet an alle deutschen Schrift
steller die Bitte ihre Feder nur in den Dienst der Reinheit
und der sittlichen Hebung des Familien und Volkslebens zu
stellen und Alles zu vermeiden was irgendwie der Lüsternheit
dienen könne 4 Die Konferenz richtet an alle deutschen Zeit
ungen die Bitte da nachweislich der Vertrieb der Schundlite
ratur in erster Linie mit Hülfe der Presse geschieht alle An
noncen abzuweisen die irgendwie verdächtig sind 5 Die
Konferenz richtet an alle deutscheu Eltern dieBitte die Lektüre

ich habe es seither immer hinauszuschieben gesucht aber
jetzt geht es nicht mehr länger ich muß die Güter über
nehmen und meine Beamten und Nachbarn haben große
Empfangsfeierlichkeiten vorbereitet was mir im höchsten
Grade zuwider ist Diner und Ball und der Henker
mag wissen was sonst noch beabsichtigt wird Du glaubst
nicht wie lästig und peinlich es ist den Helden bei einer
solchen Fete spielen zu müssen ich würde mich bedeutend
wohler dabei fühlen wenn die Leute mich in Ruhe
ließen

Du sprichst wie ein Knabe Hugo nnd wenn Du be
stehen willst mußt Du Dich meiner würdig zeigen

That ich das seither nicht Glaubst Du ent
gegnete der Graf mit flammendem Blick den Redner an
schauend

Nicht diese Heftigkeit Hugo sie steht Dir schlecht an
ich will hoffen daß Du nicht knabenhaft feige bist

aber Du scheinst ängstlich und zaghast an die Erfüllung
der Pflichten zu gehen welche Deine Stellung von Dir
verlangt Tritt den Anforderungen wie ein ganzer Mann
entgegen und nimm sie nicht zu leicht damit Du nicht in
Gefahr geräthst Vergiß nicht daß Ernst Egelhorn Dein
Freund ist der nicht allein den Willen sondern auch die
Fähigkeit hat Dir zu helfen

Ich weiß es Ernst ich weiß es komm gieb mir
Deine Hand, sagte der Graf mit Wärme indem er seine
kleine weiße Hand ausstreckte die in der knochigen Rechten
seines Freundes fast verschwand

Also morgen willst Du nach Friedberg sagte Demi
koff nach einer Pause hast Du etwas dagegen wenn ich
und einer meiner Freunde Dich begleiten

Es bedarf wohl kaum dieser Frage, entgegnete Wald
heim

Doch doch Du bist Herr Deines Willens Hugo
Der Graf zuckte mit den Achseln und erhob sich Be

nutzt Dein Herr dieselbe Art von Visitenkarten wie Du
sagte er

Genau dieselben, entgegnete Demikoff mit spöttischem
Lachen

Fortsetzung folgt



Hrer Kinder auk s Strengste zu überwachen und keine soge
nannte pikante Lektüre ob sie auch noch so fein ausgestattet
sei in deren Händen zu dulden 6 Die Konferenz bittet alle
Freunde des Volks durch Errichtung und Unterstützung von
Jugend Volks und Gemeindebibliotheken der Kolportage
Literatur zu wehren und andererseits unsittliche Schriften wo
ste dieselben finden der Polizei anzuzeigen 7 Die Konferenz
richtet an die deutschen Künstler die Bitte einen ideenlosen
Realismus der nur Fleisch aber keinen Geist kennt zu be
kämpfen und bei Allem was sie schaffen an die sittliche Wirk
ung auf das Volk zu denken 8 Die Konferenz richtet an alle
Freunde der heutigen Gesellschaftsordnung die Bitte die Festig
ung der Grundlagen derselben gegenüber dem drohenden An
archismus vor Allem durch einen streng sittlichen Wandel zu
fördern

Handel Verkehr und Volkstvirthschaftliches
Coursbericht der BanksirMS zu Halle a S

Börse vom 23 August
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tz sro StückDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen

5 Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 22 August
18L9 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 31,50 bis
M5 Weizenmehl 00 27,5g bis 28,00 Mark Weizenmehl Z
26,50 bis 27,00 Mk Roggenmehl 0 25,00 bis Mk Roggen
Mehl m 24,00 bis Mark Futtermehl 15,00 bis
Mk Roggenkleie 10,50 bis M Weizenkleie 9,50 Mk Weizen
fchalile f 9,50 M Haidemehl 32 M

Coneurseröffnungen Baumeister Karl Frank
Bamberg Materialwaarenhändler Emil Johannes Ludwig
Chemnitz Schlsssermeifter Ludwig August Brmck Elbe fe d
Friseur ÄdolfMaltz Kassel August Martert Leipzig Cigaret
tenkabrikant Wladislaw Tye München F G Bergmanns
Wwe Neustadt Nachlaß des Kaufmanns Gustav Konrad Grei
ner Nürnberg Bierbrauer Robert Krevsing Neunkirchen bei
Wadern Kaufmann Paul Wulkow Üsedom

Reichsbank Wie wir erfahren ist Neustettin Reichs
bankplatz geworden Vom 1 September ab kauft die Reichs

bank Wechsel auch auf diesen Platz Die Wechsel sind zu ge
rinn an die Reichsbayknebenstelle in Neustettin

Neuer Rauchs Port Wie Daily Telegraph mittheilt
ist das Rauchen von Theeblättern in Cigarettenform bereits
und namentlich bei den Damen sehr in Aufnahme gekommen
Der Geruch des glimmenden Soucbongblaltes ist nicht allein
ehr angenehm sondern auch der Effekt aus das Nervensystem
des Rauchers wird als ein angenehmer und beruhigender her
vorgehoben

Rohrpostverbindung zwischen Frankreich und
England Der Plan die beiden Länder durch eine feste Ver
kehrsstraße zu verbinden existirt schon lange Nachdem nun
aber durch den bekannten Beschluß des englischen Oberhauses
die Frage des unterseeischen Eisenbahntunnels zwischen der
französischen und englischen Küste bis in unbestimmte Zeiten
vertagt worden ist gewinnt das Projekt einer Rohrpostverbin
dung zwischen den beiden Ländern um so mehr an Bedeutung
als es die vermeintliche Getahr einer plötzlichen Invasion Groß
britanniens durch die Franzosen ausschließt Der Durchmesser
des Postrohrs soll so groß werden daß di s den größten Theil
des Briefverkehrs überwältigen kann Ais Uebergangsort ist
die schmalsle Stelle des Kanal zwischen Dover und Calais in
Aussicht genommen und sollen zwei möglichst dünnwandige
Stahlrohre von je IM Mir Durchmesser welche in einer
Höhe von 50 Mir über der Meeresoberfläche an maunesdicken
Stahldrahttiuien amgehängt werden zur Aufnahme ileickter
Briefwagen dienen Die Drahtlaue sollen alle 1200 bis 1500
Meter über mäßig starke Pfeiler gehen welche sich in einfacher
Weise an günstigen Punkten des Meeresbodens aufstellen lassen
Als Betriebskrast für die elwa 000 Pfund Briefschaften fassen
den Wagen ist die Elektricität gewählt worden welche durch
eine geeignete durch die Rohre gehende Leitung auf an den
Wagen befestigten Dynamos übertrafen wird und die Wagen
räder in Umdrehung versetzt Das Projekt gewinnt umsomehr
an Aussicht auf nade Verwirklichung als die Kosten verhält
nißmäßig gering sein sollen Man schätzt sie auf 18,000,000
Mark

Dortmund 22 August Die Rein Westf Zeitung mel
det Der Rheinisch Westfälische Walzwerkverband erhöhte die
Prei e für Stahleisen um 7Vz Mark der Süddeutsche Walz
werkverband um 5 Mark die Tonne

Bochumer GuMahl Obligationen Die nächste
Ziehung findet A fa a September statt Gegen den Cours
verlust von ca 3Vs pCt bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 14 Pfg pro 100 Mark

Berlin 22 August Wetze pr 1000 Kilogr loko 182 194 nach Qua
lität gefordert Per August Seplembsr 192 bez per Sept Okt 190,75 bis
191,75 bez per Oktober Novbr 191,23 1 2 bez per Nov Dezbr 191,30
bis 193 dez per April Mai 194,30 ISöbez Gek 30 Tonnen Preis 192
M

Rogxe per 1000 Kilogr loko 132 163 nach Qualität gefordert Duter
tnlcmd ISö 160,S0 ab Bahn dez Per August 160 bez per Septbr Okt
160 160,S0 1S9 7S 1 Z0,2ä bez per Okt Novbr 162 161 7S 162 bez
per Nov Dsz 163 163 25 162,75 163,25 bez per April Mai 163,73
bis 166 bez Gek Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Haser loks p r 1000 Kilogr 1S1 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 1S6 160 bez pomm nckermärk u mecklenb
1S6 16 bez Mittel und guter schles nnd böhm Ib6 160 bez feiner
schief preuß und pomm 161 166 ab Bahn bez russischer 155 162 frei

Pe troleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,9 M Sepiember OktobtL

bez per August 153 15 ,75 1SZ,2S bez per September Oktober
147,25 bez per Okt Novbr 146 14s,so 14S,7S bez per Norbr Dezbr
145 145,50 1 S,7S bez Gek T Preis M

Mais loco per 1000 Kiiogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
September Okto er 120,25 bez per Ottober Novbr 122 bez per Novbr
Dezemder 124/ M bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 143 138 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

18,73 M
Kartoffelmehl ver 1 0 Kilogr brutto incl Sack loko 1Z,S0 W per

diesen Monat M Oktober NovemberM Gek Ctr
Wetzenmch Per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,73 24,23 bez

Nr 0 22,30 21,0 MKog stkZimed l per 100 Kilogr incl Sack Nr t 23,25 22,25 M Nr
0 1 21,75 20,co bez per Augustbez per August September
bez per September Oktober 22 0 bez per Oktober November 22,30 bez
per Nev Dezbr 22,SO bez Borsigmühle 23,90 M Gek Sack Preis

M
Rüb ö per 100 Mo nett lo o ohne Faß 71 M mit Faß M per

August 72 M per September 63,3 bez per Sept Oktbr 66 66,8 bez
per Okt Novbr 64,3 6S,7 bez per Novbr Dezbr 64,4 65,1 bez per
April Mai 1890 63,1 63,2 bez Gek Ctr Preis N

BeVlwer Skizzen
Von Christoph Wild

Unser Kaiser weilt in den Rcichslanden und die Kaiserin be
gleitet ihn au dem sonnigen Pfade Jung ist das Reich jung
ist das wiedergewonnene El aß Lothringen in seiner Zugehörig
keit zum deutschen Land Sonne und Jugend leuchten dem
deutschen Kaiserpaare Die ewig jugendlich sich erneuernde
Armce die jnngen Studenten der Straßburger Hochschule die
jungen Schönen ans Straßburg der wunderschönen Stadt
und die dütschen Maidli aus dem Wasgau bilden die farben
reiche anmuthige Staffage im Bilde des Willkommens welches
dem Kaiser und der Kaiserin entgegentönt Jung und Alt
sind auf den Beinen der Jubel ist allgemein und in das fröh
liche Treiben hinein klingt der Glückwunsch aus allen Gauen
des großen deutschen Landes soweit die deutsche Zunge klingt
und Gott im Himmel lieber singt Die Freude herrscht in den
Mauern der Stadt in der einst die ehernen Geschosse das
alte deutsche Münster bedrohten und deren Gefilde und Nach
barorte Wörth und Weißenburg mit Blut gedüngt und mit
Gräbern bedeckt sind ja und sie blieb doch die wunderschöne
Stadt dadrinnen liegt begraben so mannicher Soldat
Versöhnung und Ruhe Treue und Liebe Eintracht und Glück
läuten heute die ehernen Zungen der Glocken nicht Hunger
und Noth nicht Brand und Sturm sondern Heil und Friede
Arbeit und Segen Grüaß enk Gott Herr Kaiser Pfüat di
Gott Frau Kaiserin

Die Nachrichten und Berichte ans dem Elsaß haben bei uns
in Berlin einen freudigen Widerhall gefunden und werden die
Schranke niederreißen die noch den Verkehr der Touristen aus
der Mark und den entfernten Gegenden des Reiches mannig
fach behinderte Sie werden Elisß und Lothringen rasch zur
alten Ehre der deutschen Burschenherrlichkeit und der Wander
schaft der deutschen Jugend zurückführen denn schönere Tou
ristengegenden herrlichere Berge und Thäler schattigere Wäl
der und gesegnetere Hügel anmuthigere Weiler und poetischere
Ruhesitze bieten nur wenige andere deutsche Gaue wie etwa
im köstlichen Oden und Schwarzwald am Neckar und am
Rhein im schönen Schlesien und im Erzgebirge im lauschigen
Harzgrund und im schönen Thüringen in Deutschlands Herz
Sie Alle entbieten den Brüdern m Elsaß und in Lothringen
ihrem Kaiser und ihrer Kaiserin den Gruß der Treue und
Liebe wers redlich meint und frei von Lug der nehm
sein Glas zur Hand uud trinke einen frischen Zug Hoch
hoch mein Vaterland

Wir haben in diesem sonnigen Sommer des Jubels viel er
lebt den Wettiner und Württcmberger Jubel in Schaumburg
und in Oldenburg Enthusiasmus in England und dann in
Wilhelmshaven italienischen und österreichischen Allianzjubel in
Berlin Manöver und Marinejubel Kunst uud Kaiserjubel in
Bayreuth bayerische und bad sche Jubeltage aber inniger und
anmuthiger ward keiner keiner sr udiger aufgenommen als der
Jubel inElsaß Lothriugen bei dem sich langentfremdete Herzen
wiederfanden Nun folgt der biedere Willkommen der alten

Westfalen der Gruß an den Kaiser seitens der Mannen der
rothen Erde Da wird es schier nicht verwunderlich sein wenn
sich die deutschen Herzen etwas verausgabt haben und speziell
in Berlin oder in Potsdam beim endlichen Zarenbesuch auch
dieStimmen etwas verausgabt und zurückhaltend klingen werden
es sei denn daß sie aus Liebe zum Kaiser Wilhelm und des
lieben Friedenshalber auch dem Zaren und dem Großfürsten
Thronfolger noch ein Quantum Enthusiasmus und Festjubel
als Viatikum bewilligen Verdient haben sie sich s um unseren
Frieden eigentlich nicht aber in einem Jahre der Jugendlust
und des Sonnenscheins des Landesjubels und eines weitum
fassenden Politischen Enthusiasmus wird der gutgeschulte politische
Berliner schließlich auch 5 einmal gerade sein lassen Fitsobs vo

s macht nichts und s schadt nichts und hoffentlich
kost s auch nichts oder nicht zu viel ob s freilich was nützen
wird Wer weiß es

Wie man einst vor vierzig Jahren die alltägliche Frage hören
konnte Wie denken Sie über Rußland und man schon da
mals in Berlin wie anderwärts der Meinung huldigte daß ein
Narr mehr fragen kann als zehn Weise zu antworten vermögen
so hat sich unserer Sommerlogiker und Weißbierpolitiker nach
berühmtem Muster der vollkommenen Wurstigkeit nssoio
HiM rrMi ivaNs iÄroimsutuvi sssst das Gefühl Von dergleich giltigen Ecke bemächtigt Das ist bekanntlich die Ecke an
der Jäger und Oberwallstraße weil auk der einen Seite Alles
Pomade Treu und Nuglifch auf der anderen Alles Jacke
wieHofe Kleiderhandlung vonLandsberger und auf der dritten
Alles Wurscht bei Niquet ist es ist also nach dem ewigen

Hin und Hergerede dem Berliner endlich ganz Schnurz ob
der Zar noch kommt oder nicht et is draußen wie vor de
Dühre Muß wie Miene eene Wichse eene Piepe

Wie alle persönlichen Neuigkeiten aus dem Kaiserhaus hat
die Botschaft von der Verlobung des Erbprinzen von Nassau
dem einst der Thron von Luxemburg als Erbe zulällt freudig
erregt Der 72jährige Vater des Prinzen war in erster Ehe
mit der Großfürstin Elisabeth Michaelowna vermählt die schon
1845 starb Der Erbprinz Wilhelm stammt aus seiner zweiten
Ehe mit der Herzogin Adelheid einer Tochter des Prinzen
Friedrich von Anhalt und ist 1852 geboren Die Prinzessin
Margarethe von Preußen die jüngste Schwester unseres Kai
sers ist erst 17 Jahre alt Da die Sckwester des Erbprinzen
von Nassau Hilda erst unlängst den Erbgroßherzog von Ba
den geheirathet hat ist das Band der Verwandtschaft zwischen
der älteren Walramischen nassauischen Linie und dem Hoheu
zollernhause ein reges und mehrfaches

In Berlin bereiten sich b reits zahlreiche Kriegervereine
wie auch die Schulen und sämmtliche patriotische Vereine
zur Sedanfeier vor da man den 2 September als Nattonal
festtag zu erhalten gedenkt

Das Wetter hat sich wieder freundlicher gestaltet nachdem
etwa 14 Tage ein früher Herbst eingekehrt zu sein schien

Von den Winterbühnen hat erst Emil Thomas Central
theather mit der leichten Posse Leichtes Blut die Saison
eröffnet

Svtrltus unversteuert mit S0 Mk Kousumsteuer belastet loko 56,1 b
ver August Scptbr SS SS,2 bez per September bez per Septbr
Oktbr S4,4 bez per Ottober Novbr nom Gek 40000 Liter Preis
55 10 Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 36,3 bez per Auguft
septbr 35,6 35,5 34,9 bez per September 3S,6 3S,6 35,8 3S,7 bez
per Sept Oktober 34,8 3 7 3S 34 9 bez per Oktober Novbr 33 7 bis
33,3 bez per Nov Dezbr 33 4 33,6 bez per Aprii Mat 34,6 34,S bis
tez Gek 20000 Liter Vreis 35,S M

Stettin 22 August Wetze unverändert loco Ufance 173 180 bez
alte per Septbr Okt neue Ufance 183,S9 bez per Oktober Novembe 1SS
bez Roggen fest loco alte Ufance t 46,00 1S2,00 bez per Sept Okt
mue Usance 157,S0 bez per Oktober November 1S3,50 bez Pomm
Hafer loco 150 15S bez per Okt Nov bez Erbsen bH

Ruböl fest loco per Sept Okt 63,00 bez per April Mai 64,00 bez
Spiritus nnverändert loco ohne Faß Sver 53,20 bez do 70er35,60

bez per August Septbr 70er 34,50 bez per Sept Okt 34,30 bez
Petroleum loco 1 2 bez

Magdeburg 22 August Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
und Kornzucker excl 83 PCt Rendement nom Nachproduktr

excl 75 Rendem m bez Geschäftslos sf Brodraffinade few
itrodraffinade Gem Raffinade II mit Faß Gem Melis I
mit Faß Z Z5 Sehr luhig Rohzucker I Produkt Transito f a B Ham
burg per August bez per Oktbr 15, 0 Br per Novbr Dezbr 14,20
bez per Jan März 14,25 Gd GeMftslos

BreSlmi 22 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl SO M
Berbrauchsabgabe per August 55,00 bez per August Septbr 54,70 bez per
Sept Oktober S3,50 bez mit 75 M bez per August 3Z,30 bez
per August September bez Roggen per August 162,00 bez per
August September 163,00 bez per November Dezember 165,00 bez
Rüb öi loco per August 71/0 bez per September Oktober 67,50 bez
Ziuk W H Marke 2i,40 bez Wetter Schön

Köln 22 August Getreide markt Wetzen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,35 bez per März 19,35 bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder lou 17,00 bez per November
16,15 bez per März 16,40 bez Hafer hiesiger 16,2S bez fremder
1S,7S bez Rüböi pr S0 Kg loco 73,S0 bez per Oktober 69,80
bez per Mai 64,30 bez

Vofm 22 Aogust Spiritus loco ohne Faß 50er 54,50 bez do 7 er 34,30
Kündigung Liter Tendenz matt Wetter Windig

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kirchliche MzZeigem
Am 10 Svnntag nach Trinitatis predigen

K Zl L Krauen Vormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm IVUHr Herr Superintendent v Förster
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Montag den 26 August Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superintendent v Förster

Sonntag den 25 August Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat v Stockhausen

Der Kindergottesdienst fällt aus
Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sarau

Vormittag 10 Uhr Herr Viear Graß Hof f Nachmittag
1 V,t Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger Saran

Howitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Kandidat von
Stockhausen

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Missionsstunde Derselbe

Der Tholuck fche Kindergottesdienst fällt bis auf
Weiteres aus

8 Asninarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hiilksprediger Köhler
Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Die Kinderlehre fällt aus
Mittwoch den 28 August Vormittag 10 Uhr allgemeine

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoffmann
Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Viear
Graßhoff

Freitag den 30 August Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Vicar Graßhoff

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
vÄQcl mimst Dr Franke

Im Diakonissenhuuse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Apoftol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Wohlthätigkeit
3 Mark für die Großner sche Mission 1 Mark für eine

arme Wittwe und 2 Mal je Mark für eine alte bedürftige
Frau sind dem Kirchenbecken entnommen um der Bestimmung
gemäß verwendet zu werden Matth 5 7 Sickel

3 Mark für tine arme Wöchnerin habe ich im Becken der
Domkirche gefunden Herzlichen Dank H Albertz

StMdMilNlt Halle a I Meldung vom 21 August,
Aufgeboten Der Lehrer Karl Alfred Kätzel großer Ber

lin 11 und Friederike Klara Harlifch aus Giebichensten Der
Versicherungs Jnfpektor Bruno Oswald Baumann und Minna
Margarethe May Brunnenplatz 4 Der Schmied Bernhard
Adalbert Richter Schmiedstraße 18 und Fciederike Marie Anna
Behrendt in Schladebach Der Postasststent Pedro Heinrich
Wilhelm Fues zu Halle a S und Bertha Pauline Sauer zu
Oschatz

Eheschließungen Der Schlosser Heinrich Karl Bock Rath
hausgasse 20 und Henriette Wilhelmme Fanny Heidenreuter
zu Rothenditmold b Kassel Der Tischler Karl August
Schwarz Schmeerstraße 30 und Wilhelmine Friederike Speng
ler Mühlweg 24 Der Eisengießer Friedrich Wilh Scham
melt Dachritzgasse 14 und Henriette Luise Graumann zu Roß
leben Der Handarb Friedrich Wilhelm August Bormann
und Karoline Wilhelmine Händler Brunnengasse 9

Geboren Dem Schuhmachermeister Friedrich Würzberg 1
S Walther Fritz Brunnenplatz 6 Dem Handarbeiter Adolf
Rost 1 T Luise Lina Jda Böllbergerweg 30 Dem Loeo
motivheizer Aug Schulze 1 T Frieda Anna Else Liebenauer
straße 11 Dem Bäckermeister Wilhelm Beyer 1 T Marie
Luise Hedwig Rannischestraße 22 Dem Mechaniker Richard
Kirchhofs 1 T Luise Margarethe Kanzleig 3 Dem Hand
arbeiter August Diedicke 1 S Emil Willy Böllbergerweg 30

Dem Kaufmann Louis Voigt 1 T Margarethe Elisabeth
Forsterstraße 45 Dem Buchhalter Willy Graz 1T Valesca
Emma Agathe Mansselderstraße 4 Dem Maurer Julius
Noack 1 S Julius Albert Georg a d Moritzkirche 5 Dem
Schuhmacher Ernst Neitfch 1 S Ernst Arthur Beefenerstraße
2s Dem Tischler Julius Freudenberg 1 S Max Otto Paul
Zwingerstraße 24 Dem Kutscher Friedrich Schulze 1 T
Anna Elise Magdeburgerstraße 4

Gestorben Der Handarbeiter Johann Friedrich Heinrich
Kalt Wernicke 72 I Weingärten 8 Des Handarbeiters
Karl Daunke T todtgeboren Herrenstraße 2 Des Müllers
Ludwig Gerold T Klara Lina 4 M Bölbergasse 1 Des
Maschinenschlossers Max Bönich S Ernst Otto 12 T Tauben
straße 9/10 Des Tischlermeisters Wilhelm Tienzau T todt
geboren Schülershof 16 1 uuehel T



Steckbriefe
Gegen den unten beschriebenen Arbeitn Johann Drabecki oder

Wilhelm Drabecki zuletzt in Halle a S, welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Vergehen gegen Z 242 Str G B verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgsfäng
niß zu Halle a S abzuliefern D 347/89

Halle a S den 9 August 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschr eibung Alt er ca 30 Jahre Größe 1,70Statur schlank
Haare blond Stirn hoch Augenbrauen dunkelblond Augen braun
Nase spitz Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn spitz Gesicht länglich
Gesichtsfarbe blaß Sprache polnisch und deutsch

Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Thomas Krawszyk
zuletzt in Halle a S geboren am 9 Dezember 1855 zu Piglowice
Prov Posen welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Vergehen gegen Z 242 Str G B verhängt

Es wird ersucht denselben zu verkästen und in das Gerichts
Gefänguiß zu Halle a S abzuliefern D 347/89

Halle a S den 9 August 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 33 Jahre Größe ca 1,7V w Statur schlank
Haare dunkel Stirn breit Bart ohne Bart Augenbrauen dunkel
Augen graue oder brannei Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn gewöhnlich Gesicht breit Gesichtsfarbe gesund Sprache pol
nisch und deutsch

iMvsvdvr vicxcle LIud
SVOMZMAA ÄSN ZT

auf der Halleschen Rennbahn
Merseburgerstraße

Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Franz Kroczynski
zuletzt in Halle a S geboren zu Sulmierzyke Kreis Adelnau am
2 April 1866 oder 1867 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Vergehen gegen Z 242 Str G B verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsge
fängniß zu Halle a S abzuliefern D 347/89

Halle a S den 9 August 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 23 Jahre Größe ca 1 68 in Statur gedrungen Haare dunkelblond Stirn breit Bart ohne Bart Augenbrauen
dunkel Augen dunkel Nase gewöhnlich Mund aufgeworfene Lippen
Zähne gut Kinn gewöhnlich Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Sprache
polnisch und deutsch Besondere Kennzeichen Aufgeworfene Lippen eine
Art Doppellippe

1 Corso
2 Zweirad Ermuuteruugsfahreu
3 Großes internationales Dreirad

Hauptfahreu
Großes internationales Zweirad

Hauptfahreu
Kunstfahren aus dem Ein und Zweirad

4

von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

OMO TlNßIGZLMSMMy
Werkstatt u Lager für mach Physik n opt Instrumente

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betrieb Samtes
sWitteuberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Maurerarbeiten für den

Eilgutschuppen sind zu vergeben
Preisverzeichniß u Bedingungen

sind gegen Porto und bestellgeld
freie Einzahlung von 1,00 Mk von
der unterzeichneten Bauinspection zu
beziehen Zeichnungen können da
selbst eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisfes und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Maurer
arbeiten

bis zum S September 1889
Vorm 11 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S 17 August 1889

Königliche Eiseubahn Bau
iuspektiou Cötheu Leipzig

Auktion
Sonnabend den S1 d M

Vormittags von iv Uhr an
versteigere ich Geiststraße 4Z
zwangsweise

IS Satz Kisten 1 Kleider
ständer 18 gedrehte Bett
füße

ferner freiwillig 1 Parthie
breite Gummibänder eine
Parthie Albums u Bücher

meistbietend gegen Baarzahlung
AlvHAZM

Gerichtsvollzieher in Halle

Anetion
Am Sonnabend den SA d

Mts Norm IS Uhr verstei
gere ich Giststraße IS hier
zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Kom
mode 1 Kleiderschrank l
Waschtisch 1 Spiegel c

Gerichtsvollzieher in Halle

II

6 Clubfahren für Zweiräder
7 Wettlaufen mit verschiedenen Hindernissen

Ja Costümen

8 Dreiradfahren mit Vorgabe
9 Zweiradfahren mit Vorgabe

10 Tandsmfahren mit Vorgabe

G
O

Tribüne bedeckt und nummerirt rechter Theil direkt am Ziel 3 im Vorverkauf 2,50
Linker Theil 2,50 im Vorverkauf 2 Sperrsitz nummerirt 1,50 Sattelplatz 2 1 Platz

Stehplatz 50

Vorverkauf bei Herren ZnZi MitliTvI Au t ZIWitter St rvvll r kDas Rennen findet auch bei ungünstigem Wetter statt

Anetion
iMZwangsvollstrecklmgs

Berfahren
Sonnabend den Ä t d M

Vorm 1Z Uhr versteigere ich
Geiststraße 1Z hier

1 Pianiuo 1 Flügel zwei
Sophas 1 Schreibsekretär
1 Kommode 1 Kommode
mit Aufsatz T Kleider e

HZrsOZ
Gerichtsvollzieher

S ZKGUF
werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwiner Verein
ins Haus geliefert

Bestellungen sind aufzugeben
Königstraße 1ÄS p
Herreustraße S p
Liliengasse N I
Sophienstraße SO
gr Ulrichftraße IS p
Blnmenstraße 7 p

Anetion
Sonnabend den Sl d M

Vorm 1V Uhr versteigere ich
Geiststraße IS zwangsweise

versch Möbel 1 gut erhal
teues tafelförmiges Clavier
u a SF risÄri Gerichtsvollz

Anetion
Sonnabend den 31 d M

rüh Uhr versteigere ich
Geiststraße IS zwangsweise ge
gen Baarzahlung

1 Schreibsekretär S Kom
moden mit Aufsatz s So
phas 1 Sthürigeu Kleider
schrank 1 Schreibtisch nuß
bäum 1 Kommode einen
KüAeniÄrsmk

Gerichtsvollzieher

Anetio
Sonnabend den AI d M

Vormittags s z Mr versteigere
ich Geiststraßs 1 Z Hierselbst
zwangsweise

1 Sopha R Kleiderschrank
und 1 Parthie Kochgeschirr
und Küchengeräthschasteu

Gerichtsvollzieher

Anetion
Am Sonnabend den S1 d

Mts Vorm Iv Uhr verstei
gere ich Geiststraße IS

zwangsweise
1 Sopha 1 Sophatisch ein
Vertikow 1 Teppich t Kom
mode 1 Bettdecke S Shäwle
Gardinen

v freiwillig
t Sopha 1 Kleidersekretär
I Kommode 1 Bettstelle mit
Matratze u mehr a Sachen
meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Tägl fr Jansrsche Würstchen
Thüringer Kuackwürstcheu
ff Sülze Lachsschiuksn
gek Zunge Bssmuschw Metb
wurst diverse Graten garn
Schüssel im besten Arrangeuren

SNÄ Tllw VotUuor SsZSS

Z MMbürZei sti Wv l ä Wo ller Lsiiki

Lrüsssl 1888 olä Uöäaillö UürndörA 1882 silb
Von Montag früh ab stehen feine fette sowie große
7 u Mtterschweme

zum Verkauf bei
MrZr Giebichenstein Brnnnensiraßs 6S

Lsltr al vu Lr
k ke Kj re nrssi ALsZaiiviOl
zuAUK VlerlÄmiZ KÄM ü
IZwtSN KvIiiW

SLi ii l Ws
utsii t ZRxt Zmv li v

kvi H urstüü ti vvkt V v tpliL i tvii

lißzx vZ KvDWZIK SLietvr klSiitli
kvinst

vuv V II i i l Iit triwirtv

ZK rn
ZK7

Z ZU Zt

A 60 tKAArantirt rsinss
ksiustsr Qualität üuiu sokortiAsri

Lsssu all im vorsÜA Ilollsii
Kösellmael

I

A xkunä 50

Halls a/8 I aursQtiusstrasss 1

Reines Roggenvrod
Landbrod empfiehli

Breitest 18
Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw S

Hans Abbruch
Kl Märkerstraße S vi vi
vom goldenen Löwen sind
Thüren Fenster Bretter Ban
nnd Brennholz in Fuhren und
einzeln billigst zu verkaufen

Neue Debüts
Die Familie N

Kunstradfahrer und Drahtseil
Verwandlungskünstler

Fräulein Zd dvK z z
Piston Virtuosin

Herr IZoZlOHumorist Mimiker u Thierstimmens
Imitator

Die tVrapps
Englische Grotesk Tanz und

Gesangs Gesellschast

Fräulein WSiss Mri
Kostüm Soubrette

Frl KtsZW H zLieder und Walzersängerin

Mr lt u Mrs
mit ihren abgerichteten Thieren

Ein in Pfefferküchelei nicht
unerfahrener mit Ofenarbeit ver
trauter

Bäckergeselle
findet sofort oder später dauernde
Stellung bei

Erfurt Fischersand 46

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von V 12 bis Vs2 Uhr

bei

Taubstummen Anflalt
Herzlichen Dank für folgende

einzelne Beiträge Aus d Büchse
1 Mk 80 Pfg von D 60 Pfg und
vom Schiedsamt Nehlitz 5 Mk in
Sachen St M iZI t

Verlag und Druck von R NietWmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichftraße 1Z geöffnet v n 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnferatentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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